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1. Kreisklasse Herren Gruppe 08

TTC Onyx Schulenburg II : Tuspo Jeinsen 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Schomburg tütet den Sieg für den TTC Onyx Schulenburg II 
ein

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Onyx Schulenburg II in der 1. Kreisklasse Herren
Gruppe 08 gegen den Tuspo Jeinsen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Freitag / Cech gegen Gleiß / Scheib zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war nichts für schwache Nerven.
Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Schomburg / Quindel gegen Müller / Schiefer.
Quindel / Ackermann hatten gegen Kleuker-Wiechmann / Praetze bei ihrem Sieg in drei Sätzen
indes keine Probleme. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Ute Gleiß fand Niklas Freitag von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen
Vladimir Cech und Jens Müller, ehe sich der Spieler des TTC Onyx Schulenburg II in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Michael Schomburg konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Henrik Schiefer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Recht kurzen Prozess machte wenig
später Thorsten Quindel beim 11:8, 11:9, 11:7 mit Lars Kleuker-Wiechmann und gewann die Partie
damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Lange mit Michael Scheib kämpfen musste Tobias Quindel in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Einen Zähler für die Gäste musste Frank Ackermann wenig später bei der 1:3-
Niederlage gegen Gianni Praetze hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Beim 0:3 gegen Jens Müller fand Niklas Freitag von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Mit 11:9, 7:11, 11:6, 11:9 gewann wenig später Vladimir Cech gegen Ute
Gleiß und gab dabei nur einen Satz ab. Zwar brachte Lars Kleuker-Wiechmann Michael Schomburg
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Schomburg mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der 9:3-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TTC Onyx Schulenburg II am 18.11.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die SG Lüdersen II, während der Tuspo Jeinsen am 07.11.2022 gegen den SV
Altenhagen I III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Onyx Schulenburg II

Doppel: Freitag / Cech 1:0, Schomburg / Quindel 0:1, Quindel / Ackermann 1:0 
Einzel: N. Freitag 1:1, V. Cech 2:0, M. Schomburg 2:0, T. Quindel 1:0, T. Quindel 1:0, F. Ackermann
0:1 

 Tuspo Jeinsen
Doppel: Müller / Schiefer 1:0, Gleiß / Scheib 0:1, Kleuker-Wiechmann / Praetze 0:1 
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Einzel: J. Müller 1:1, U. Gleiß 0:2, L. Kleuker-Wiechmann 0:2, H. Schiefer 0:1, G. Praetze 1:0, M.
Scheib 0:1


